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ELMSHORN Die Gewinn-
zahlen für Sonnabend, 3.
Dezember, lauten: 3297,
5117, 1868, 3492, 5789,
7140, 1654, 4870, 2625,
2711, 4986, 3221, 3654,
7418, 3819.
Die Gewinne und Gut-
scheinekönnen jeweils am
Sonnabend, 3. Dezember,
10. Dezember, 17. Dezem-
ber und 7. Januar 2012 in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr
an der Theaterkasse, Kö-
nigstraße 56, abgeholt
werden. Kalender nicht
vergessen. pe

ELMSHORN Gerade noch
rechtzeitig rücktedieElms-
horner Feuerwehr amDon-
nerstagabend in den Philo-
sophenweg aus: Dort war
ein großer Restmüllcontai-
ner in Brand geraten.
Schnell hatte das Feuer auf
einige Biotonnen und
schließlich auch auf das
Dach einer benachbarten
Garage übergegriffen. 28
Helfer der Feuerwehr gin-
gengegendasFeuervor. Ihr
Einsatz verhinderte, dass
die Flammen endgültig auf
das Garagendach übergrif-
fen. Ein in dem Schuppen
geparktes Auto blieb bei
dem Feuer unbeschädigt.
Die Polizei geht von Brand-
stiftung aus – Hinweise an
(04121) 8030. mp

Mit Winterreifen soll man
nicht schnell fahren. Ich habe
einen Aufkleber im Auto, der
michmit„max190km/h“dar-
anerinnern soll.Dabei schafft
meinAutodiese190garnicht.
Trotzdem hat meine Ge-
schwindigkeit in diesem Jahr
ausgereicht, zweimal den
Führerschein abgeben zu
müssen. Das heißt wohl – ich
bin grundsätzlich zu schnell
unterwegs. Der kenianische
Pastor, der für drei Jahre in
unserem Kirchenkreis mitar-
beitet, hat gerade festgestellt:
„Hier findet dasLeben immer
mit 130 km/h statt, bei uns zu
Hausemit30km/h.Deswegen
schafft ihr auch so viel.“ Viel-
leicht sind wir aber auch von
so viel Geschwindigkeit ge-
schafft. Wie hoch ist Ihre Be-
triebsgeschwindigkeit?
Grundsätzlich sind wir

hochtourig unterwegs. Das
zeigen unsere Kalender. Auch

schon Kindergartenkinder
haben eine volle Woche. In
der Adventszeit fahren wir
noch schneller: vonderWeih-
nachtsfeier zum Glühwein-
stand, dann Geschenke kau-
fen.. . Der Advent ist ur-
sprünglich als eine Zeit ge-
dacht, in der man abbremst
und sich auf Weihnachten
vorbereiten kann. Auch Jesus,
für dessen Geburtstag wir
jetzt die Vorbereitungen tref-
fen, hat sich ausgebremste
Zeit genommen, ummit Gott
zu reden.
Nutzen Sie doch die Ad-

ventszeit, wie den Aufkleber
in meinem Auto, zur Erinne-
rung: „Jetzt ist die Zeit, sich
mehr Zeit zu lassen.“

Pastor Thorsten
Pachnicke, Kir-
chenkreis Rant-
zau-Münsterdorf,
Ökumenische Ar-
beitsstelle.

Rund um denWasserturm ist im Verlauf der Jahnstraße ein Mittelpunkt für den Elmshorner Stadtteil Nordwest entstanden

ELMSHORN Die Sünden der
Vergangenheit sind vergessen,
die Narben der gigantischen
Verkehrsplanungder60er-Jah-
re jenseits der Ost-West-Brü-
cke verheilt: Die überdimen-
sionierte Kreuzung von Gärt-
nerstraße, Flamweg und Jahn-
straße ist zurückgebaut, die
großen Asphaltflächen vor
dem Wasserturm verschwun-
den.
Entstanden ist ein Platz mit

Kopfsteinpflaster, Beeten und
Bänken; ein Treffpunkt am
RandedesneuenWohngebiets
Schleusenpark, in unmittelba-
rerNähegelegenzudenbeiden
modernen Spielflächen zwi-
schenFlamwegundNeueStra-
ße sowie dem Synagogen-Ge-
denkplatz. Im Schatten des
Elmshorner Wahrzeichens,
des 45 Meter hohen Wasser-
turms, können sich jetzt die
Bewohner der nordwestlichen
Wohnquartiere Elmshorns in
verkehrsberuhigter Umge-
bung treffen und verweilen.
Stadtrat Volker Hatje eröff-

nete gestern Abend den Platz
vor zahlreichen Besuchern.
Unter ihnen waren auch Bür-
germeisterin Brigitte Fronzek
sowie die Fraktionsvorsitzen-
denvonCDUundSPD,Andre-
as Hahn und Beate Raudies.
Selbst der Nikolaus gab sich
zur Freude der zahlreichen
Kinder aus dem Stadtteil die
EhreundverteilteSüßigkeiten.
Hatje dankte den Planern

und Bauarbeitern für ihren
Einsatz, der zeitlich punktge-
nau und finanziell ohne Über-
schreitungen abgelaufen war.
Seinen besonderen Dank
sprach er dem Ehepaar Klein
aus, denen der denkmalge-
schützte Wasserturm gehört
und die sich privat sehr für die
Aufwertung des Platzes und
des denkmalgeschützten Ge-
bäudes engagierten.

Vonjetztanwirdder1902er-
baute, denkmalgeschützte
Turmabendsbeleuchtet sein –
automatisch und gekoppelt an
die neue Straßenbeleuchtung,
deren Lampen den Platz au-
ßerdem in ein besonderes

Licht hüllen.Weil die notwen-
digen Verkehrsschilder noch
nicht geliefert worden sind,
wird der Platz mit seiner ver-
kleinerten Fahrbahn voraus-
sichtlich erst am 9. Dezember
für den Verkehr freigegeben.

Dann kann auch der Stadtbus
wieder auf seiner gewohnten
Route fahren.
DieUmgestaltungdesAreals

inklusive Turmbeleuchtung
hat 616000 Euro gekostet.
550000 Euro werden aus dem

Förderungsprogramm „Stadt-
umbauWest“gezahlt,denRest
trägt die Stadt. Der neue Was-
serturmplatz istdas letztePro-
jekt des etwa2,3MillionenEu-
ro teuren Stadtumbaus in die-
semBezirk. Carsten Petersen

Juni 2011:Die Jahnstraße vor demWasserturm kurz vor demBeginn
der Umbauarbeiten zumWasserturmplatz.

Dezember2011:DieBauarbeiter gesternbeim letztenSchliff amneu-
enWasserturmplatz. CARSTEN PETERSEN (2)

Der neue Wasserturmplatz gestern Abend bei der Eröffnungsfeier – im Schein der ebenfalls neuen Beleuchtung. BURKHARD VÖLZ
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Leben mit 190 km/h

Neuer Platz im besonderen Licht

„Ich freue mich, dass die Deutsche Vermögensberatung Pate dieses
tollen Projektes ist. Im Rahmen der Partnerschaft möchten wir dazu
beitragen, das Bewusstsein der Jugendlichen für den Umgang mit
Geld zu schärfen und ihnen das notwendige Fachwissen vermit-
teln, eigenverantwortlich finanzielle Entscheidungen treffen zu
können.“

Prof. Dr. Reinfried Pohl, Gründer und Vorstandsvorsitzender der
Deutschen Vermögensberatung AG

Z E I T U N G I N D E R S C H U L E

Die Deutsche Vermögensberatung ist Partner von Zisch – Zeitung in der Schule und trägt dazu bei, dass mehr als 7.600
Schüler drei Monate lang jeden Morgen kostenlos die Tageszeitung lesen.

Zisch ist ein gemeinsames Projekt von:
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